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Für meinen Sohn Samuel


„Manchmal nehmen die kleinsten Dinge den größten Platz in unserem Herzen ein.“


-Winni Pooh-
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Nach einer Dürre war das Land trocken und unfruchtbar geworden, und die Tiere fanden kaum noch Futter.


Eines Tages beschlossen alle Tiere, außer dem Löwen, die Heimat zu verlassen. Auf der Suche nach Nahrung zogen sie durch das Land. Der Löwe, der König der Tiere, entschied sich zurückzubleiben und sein Reich weiter zu beherrschen. Daher zogen der Elefant, die Giraffe, das Kaninchen, die Schildkröte, der Affe, das Zebra und die Gazelle gemeinsam los. Sie überquerten den großen Fluss und zogen Tag für Tag über das flache Land, ohne eine Ahnung, wohin sie ihre Suche bringen würde.
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Nach einiger Zeit kamen sie zu einer großen Steppe und die Tiere erkannten in der Ferne etwas, was ein sehr großer Baum zu sein schien – der einzige weit und breit. Als sie sich diesem Baum näherten, sahen sie, dass er voll von den süßesten Früchten hing, die sie jemals gesehen hatten. Die Früchte waren so rot wie Granatäpfel, so orange wie Mangos, gelb wie Bananen, lila wie Pflaumen und dufteten wie alle Früchte der Welt zusammen.
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Der Name des Baumes
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